
Aktion Gesunder Rücken e.V. kommentiert 

Ulmer Forschungsergebnisse: 

”Lümmeln” ist nicht gesund

„Lümmeln ist gesund” – auf diese knappe Formel wurden die Forschungsergebnisse des Ulmer Privatdozenten Dr. Hans-Joachim Wilke in zahlreichen Medien reduziert. Die Aktion Gesunder Rücken e.V. (AGR) weist da​rauf hin, daß Meßergebnisse des Bandscheibendrucks, wie sie die Ulmer Studie vorlegt, lediglich einen Aspekt der komplexen Ursachen von Rückenschmerzen berücksichtigen. In bequemer Sitzhaltung verringert sich zwar der Druck auf die Bandscheiben, im Gegenzug werden jedoch Bänder und Sehnen stark überlastet – „lümmeln” ist keineswegs gesund!

„Ein Glück, daß die Medizintechnik neue Erkenntnisse bringt, ein Jammer, daß gute medizinische Erkenntnisse falsch interpretiert und veröffentlicht werden”, kommentiert Dr. med. Bernd Reinhardt, vom Bundesverband der deutschen Rückenschulen e.V., widersprüchliche Auslegungen der Forschungsergebnisse an der Universitätsklinik Ulm. Die Arbeit von Dr. Wilke bestätigte im wesentlichen bisherige Erkenntnisse über die Biomechanik der Bandscheiben. Überraschend waren jedoch die Meßergebnisse im Sitzen: Der Druck auf die Bandscheiben verringerte sich in bequemer Sitzposition gegenüber der aufrechten Sitzhaltung. „Daraus jedoch zu schließen, `lümmeln´ sei gesund, greift viel zu kurz. Der Bandscheibendruck darf nicht isoliert betrachtet werden, denn nur ein relativ geringer Anteil an Rückenbeschwerden ist auf Bandscheibenschäden zurückzuführen”, betont Georg Stingel, Mitglied des Direktoriums des AGR e.V. Dauerhaftes „Lümmeln” überlastet Bänder und Sehnen und beeinflußt somit das „Gesamtsystem Rücken” negativ.

Eine dynamische, aufrechte Sitzhaltung im Körperlot sowie der Wechsel von Sitzen und Stehen sind nach wie vor entscheidend, um Rückenbeschwerden vorzubeugen. Die Muskulatur wird dadurch gestärkt, und die Veränderungen der Druckbelastung auf die Bandscheiben intensivieren den Stoffwechsel im Gewebe. Bisherige Grundsätze der Rückenschule werden durch die neuen 
Meß​ergebnisse ebensowenig in Frage gestellt wie qualifizierte medizinische Trainingsmethoden.

Einen wichtigen Beitrag zur Vermeidung von Rückenbeschwerden leisten 
außerdem rückengerechte Produkte im Alltag, wie Betten, Bürostühle, Autositze, Schuhe, etc. Entsprechende Produkte werden von der Aktion Gesunder Rücken e.V. (AGR) mit einem neutralen Gütesiegel ausgezeichnet. Nähere Informationen zu diesem Thema sind in der Broschüre „Rückengerechte Verhältnisprävention” zusammengestellt, die gegen zehn Mark in Briefmarken bei der AGR bestellt werden kann.

Kontakt:

Aktion Gesunder Rücken e.V.

Postfach 103

D- 27443 Selsingen

Telefon: ++49 (0)700/247 11 111 (DM 0,24/Min.)

Fax: -247 22 222 (DM 0,24/Min.)

E-Mail: info@agr-ev.de

Internet: www.agr-ev.de

Ansprechpartner: Detlef Detjen

Aktion Gesunder Rücken e.V. (AGR), April 1999

	
	



